
 

 

 

Museen voller Energie! 
Energieroute der Museen: So werden Sie Partner 
Ein Projekt der Leibniz-Gemeinschaft im Wissenschaftsjahr Energie 

Wie können die Museen in Deutschland im Jahr der Energie Wissenswertes zum Thema Energie 
vermitteln? Die Energieroute der Museen, ein Projekt der Leibniz-Gemeinschaft im Wissenschaftsjahr 
2010 – Die Zukunft der Energie, macht deutlich: Museen haben viele spannende Geschichten rund 
um die Energie zu erzählen. So zeigt das Deutsche Bergbaumuseum in Bochum, wie der 
Kohlebergbau das Ruhrgebiet geprägt hat. Das Deutsche Museum in München macht erlebbar, wie 
Wasser zu Strom wird. Und das Naturkundemuseum in Berlin berichtet höchst Staunenswertes über 
Dinosaurier, jene „Riesenmaschinen“ aus der Urzeit. 

Die Energieroute der Museen blickt aus der Perspektive der Kulturwissenschaft auf das Thema 
Energie. Der Wandel der Energienutzung und Energiegewinnung hat unsere Gesellschaft maßgeblich 
geprägt; das Thema Energie fasziniert die Menschen. Viele Museen zeigen mit Unterstützung von 
Forscherinnen und Forschern als Teil der Energieroute der Museen, welche kulturellen Zeugnisse ein 
Stück dieser Geschichte der Energie erzählen. Museen können diese spannenden Geschichten mit 
ihren Exponaten und ihrer Expertise besonders gut vermitteln. Die teilnehmenden Museen haben 
hier die Möglichkeit, bei dem hochaktuellen Thema Energie Forschungsleistung und Bildungsauftrag 
zu verknüpfen. Das Projekt wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung unterstützt. 

 

Wer kann mitmachen? 

Alle Museen, die Wissenswertes zum Thema Energie vermitteln wollen. 

 

Wie kann man mitmachen? 

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, sich an der Energieroute der Museen zu beteiligen: 

Sonderführungen (z.B.:  Führungen speziell  für Schüler: Wie hat die Erfindung der Glühbirne unseren 
Alltag verändert? Wie hoch ist der Energieverbrauch der im Museum ausgestellten Tiere?) 

Workshops für Schüler (z.B.: Energie und Trickfilm; Kochen wie im Mittelalter) 

Vorträge und Podiumsdiskussionen zum Thema (z.B.: Kohlebergbau und Migration im Ruhrgebiet) 

Exponate kennzeichnen

 

 (Exponate, die ein Stück Energiegeschichte besonders eindrücklich 
verdeutlichen, werden mit einem „Energieroute der Museen“-Label kenntlich gemacht und mit 
einem kurzen Text erläutert. Diese Exponate finden sich auch virtuell auf der Website der 
„Energieroute der Museen“ unter der Rubrik „Exponat der Woche“.) 



 

Welche wichtigen Termine gibt es? 

Dezentrale Veranstaltungen sollten möglichst an allen Partnermuseen zum Tag der Energie am 
25.09.2010 stattfinden. Aktionen bieten sich auch am Tag der Museen (16.05.2010) an. 

 

Gibt es eine Teilnahmegebühr oder ähnliche Kosten? 

Nein. Ihr Museum hätte lediglich die Kosten für Sonderführungen oder ähnliche Veranstaltungen zu 
tragen. Flyer, Plakate, Broschüren  und die Label für Exponate stellen wir kostenfrei zur Verfügung. 
Auch die Einrichtung Ihres Bereiches  auf unserer Website übernehmen wir.  

 

Welche Unterstützung bieten wir Ihnen? 

Wir veröffentlichen die Termine

Wir bieten den Partnermuseen auf unserer 

 der Partnermuseen auf unserer Website und der Website des 
Wissenschaftsjahres. 

Website

Wir stellen 

 ein Forum, sich mit ihren Beiträgen zur 
Energieroute der Museen zu präsentieren. 

Materialien 

Wir stellen unser 

wie Flyer, Broschüren, Label und Plakate zur Verfügung. 

Logo

Wir leisten Unterstützung bei der 

 zur Verfügung, damit die Partnermuseen auf ihrer  Website und ihren 
Publikationen kenntlich machen können, dass sie bei der Energieroute dabei sind. 

Themenfindung und Formatgestaltung

Wir 

. 

vermitteln Forscherinnen und Forscher

 

 für Vorträge und Podiumsdiskussionen. 

Welches Format sollen die Termine haben? 

Titel, Kurztext (250 Zeichen), Langtext (max. 800 Zeichen), genaue Angaben zu Ort, Uhrzeit, 
Zielgruppe , behindertengerechtem Zugang, Eintritt. Kontakt per E-Mail und evtl. Telefon, Website. 
Gerne Bild zur Illustration. 

Welches Format haben die Exponate des Monats? 

Bild (jpg) mit hoher Auflösung (bei  300 dpi) und knackiger, journalistisch gehaltener Kurztext (max. 
1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

 

Wer ist Ihre Ansprechpartnerin? 

Projektkoordination: 
Dr. Tiziana Zugaro 
Energieroute der Museen 
Projekt der Leibniz-Gemeinschaft im Wissenschaftsjahr 2010 – die Zukunft der Energie 
 
E-Mail: zugaro@leibniz-gemeinschaft.de 
Tel.:  (030) 983 1708 15 oder mobil 0172 292 2934. 
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